
72/4

4
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SCHREIBEN1 VOM ABT VON EINSIEDELN, THOMAS[SCHENKLIN] , AN [AMMANN
UND RAT VON] STADT UND AMT ZUG

"Weilen Wir Vorhabens seynd in dem nechstkommenden Herbstmonath die Lobl . Ge-

dächtnus Von der durch Gott . . . Zuo Ehren Seiner allerseelichisten Muotter

auf Eine Wunderbahre Weiss beschehenen Einweyhung und dardurch geheiligten

Gnaden - Capellen Gott und Seiner . . . Muetter Zuo Lob mit Einer Vierzehentägi-
2

gen Solemnitet celebrieren zuolassen , und darbey Uns auch sonderbahr obge¬

legen Zuo der ankommenden Pillgramb mehreren Trost dise hoche Festivitet mit

ansehnlichen Ehren - Predigem Zuo condecorieren . Als haben wir auch nit umge¬

hen können ( Wie hiemit beschicht ) E . G. . . . zuoersuchen, . Sie Jhnen nach alt

lobl . Herkommen abermahlen gefallen Lassen möchten aus Jhren . . . Clero Einen

Jhnen selbst beliebigen Subjectum auszuowählen , Welches auff den 20 . Semptem-

ber Vormittag dem Volckh in allhiesigen Gnaden - Orth das Worth Gottes ab der

Cantzel Verkündte . Wordurch bevorderst Gott und Seiner Jung fr . Muetter die

Gebührende Ehr , dem ankommenden Pilgram aber Ein Seelen - Trost , auch Uns ein

besondere Fründschafft und angenemes Gefallen widerfahret " .

Anschliessend an diesen Brief folgt noch folgender Text:

"Dise Predig Zuo Verrichten ist mir Beato [Karl Anton Wolf gang ] W e y k-

k a r t [Dekan und Pfarrer von Zug ] angetragen worden , Wie Jch dann auch den

19 . tag Herbstmonat mit einem diener , so die Orth - Farb getragen , Zuo Pfert

ohngefehr um 2 Uhr nach Mittag Zuo Einsidlen eingetroffen , und immediate dem

Kloster zuogeritten , den 20 . tag darauff die Predig abgelegt , auch disen

tag in Einsidlen Verbliben , den 21 . ^en  tag aber widerum nacher Haus Ver¬

reiset.

Das Praemium für die gehaltne Predig war Ein silberne Tabac - Büchs sambt einem

halben dotzet Mariabilder in silbernen Häuslin , wie auch ein Buech betitlet

Psalterium cum canticis versibus prisco more distinctum etc . [von ] Joseph

Maria Thomasius  etc.

Die Unkosten auff diser Reis waren mir alle Ersetzt worden . Gleiche Ehr ist

auff mir gefallen Anno 1738 . Das Praemium bestuendte in Einer silbernen Täba-

cieren mit einem halb dotzet silberne Maria Bilder , Jtem in Einem grossen

silbernen Zeichen von Violy Gran Arbeit , Jtem in Zwey köstl . schnupf - düeche-

ren und Zwey Bahr Romanischen häntschen " .

'So/f



1 ) Dieses Dokument trägt die Ueberschrift : "Jnvitatio ad concionem habendem
tempore Angelicae Dediaationis in Eremo Einsidlensi ", s . im übrigen AH
72/1 Anm. 1.

2 ) Der Brauch , die feierliche Erinnerung an die Einweihung der Gnadenkapelle
durch eine 14tägige Festfeier zu begehen , wurde erstmals 1729 eingeführt,
vgl . Henggeier/Professbuch Einsiedeln 153 . Laut vorliegendem Dokument
scheint aber schon 1728 damit begonnen worden zu sein.

Kopie von n . 1738 , von Abbe Beat Jakob Anton  Zurlauben
AH 72 , 2- 3
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